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Erläuterungen zum Finanz- und Investitionsplan 2023 bis 2025 
 
 
Die Stadt Bischofszell wird in den Jahren 
2023 bis 2025 weiterhin Defizite zu verkraften 
haben. Hohe Investitionsausgaben für den  
Erhalt der öffentlichen Infrastruktur führen 
zudem zu einer höheren Schuldenlast. Dank  
der hohen Ausgabendisziplin in vergangenen 
Jahren ist Bischofszell aber in finanzieller 
Hinsicht für die Zukunft gut gewappnet. 

Als Orientierungsinstrument zeigt der Finanzplan 
der Exekutive die finanzielle Entwicklung der po-
litischen Gemeinde auf. Er dient dem Stadtrat als 
mittelfristiges Planungsinstrument zur Steuerung 
von Finanzen und Leistungen. Im Gegensatz 
zum Budget hat der Finanzplan für die Behörde 
keine verpflichtende oder ermächtigende Wirkung. 

Der Planrechnung liegen diverse externe Ein-
flussfaktoren zugrunde. Je nach politischem oder 
wirtschaftlichem Umfeld verändert sich die Ein-
tretenswahrscheinlichkeit dieser Annahmen. Das 
Bevölkerungswachstum ist beispielsweise stark 
von der Intensität der Bautätigkeit abhängig. Die 
demografische und wirtschaftliche Entwicklung 
beeinflusst zudem die potenziellen Steuerein-
nahmen. 

 

Allgemeiner Kommentar zum Finanzplan 

Die Defizite in den Jahren 2023 bis 2025 werden 
sich voraussichtlich zwischen sechshundertsech-
zig- und achthundertvierzigtausend Franken be-
wegen. Auch in den zukünftigen Jahren wird die 
Politische Gemeinde Bischofszell mit markant 
steigenden Kosten für die Finanzierung der Pflege 
konfrontiert sein. Die COVID-19-Pandemie hat 
diese Kostenzunahme noch akzentuiert. Dafür 
steigen die Sach- und übrigen Betriebsaufwen-
dungen und die Personalkosten nur moderat.  
Dafür ist vor allem die tiefe Teuerungsrate aus-
schlaggebend. 

Sofern sich die Einflussfaktoren nicht wesentlich 
verändern, rechnet der Stadtrat damit, den Steu-
erfuss bis 2025 auf 70 Prozent halten zu können. 
Zwar mussten die Steuerprognosen infolge der 
Corona-Pandemie nach unten korrigiert werden. 
Die düsteren Aussichten vom vergangenen Jahr 
haben sich jedoch nur abgeschwächt bewahrhei- 

tet. Voraussichtlich werden die Steuereinnahmen 
bereits im Jahr 2022 wieder das Vor-Corona- 
Niveau erreichen. 

Bischofszell konnte in den vergangenen zehn 
Jahren ihre Verschuldung markant senken. Mo-
mentan weist die Stadt sogar ein Netto-Vermö-
gen aus. Grosse Baulandreserven im Eigentum 
der Stadt geben allenfalls zusätzlichen finanziel-
len Handlungsspielraum. Das Rüstzeug ist somit 
vorhanden, um die hohen Investitionen zur Sa-
nierung und zum Erhalt der städtischen Infra-
struktur tragen zu können. Das Investitionsvolu-
men beläuft sich nämlich bis 2025 auf rund 14 
Millionen Franken. Grosse und finanzintensive 
Infrastrukturprojekte wie die letzte Ausbauetappe 
der Fabrikstrasse, Kantonsstrassensanierungen, 
die Strassenzufahrt zum Ortsteil Halden sowie 
die Neugestaltung des Bahnhofplatzes können 
nicht vollends selbständig finanziert werden. Die 
Netto-Investitionen übersteigen den Betrag der 
Selbstfinanzierung, wie nachfolgende Grafik zeigt. 
Die Aufnahme von zusätzlichem Fremdkapital  
ermöglicht die Realisierung dieser zukunftswei-
senden Projekte. 

Die prognostizierten Defizite bis 2025 können 
noch durch die vorhandenen Reserven in Form 
des Bilanzüberschusses gedeckt werden. Zudem 
ist mit der Neubewertungsreserve ein finanzielles 
Reservepolster in der Höhe von CHF 10.1 Mio. 
vorhanden, das bei Bedarf angezapft werden 
kann. 
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Finanzpolitische Legislaturziele 

Der Stadtrat hat für die laufende Legislatur fol-
gende finanzpolitischen Ziele festgelegt: 

• Stabilisierung des Steuerfusses innerhalb  
einer Bandbreite von 70-80% 

• Erarbeitung einer Auslegeordnung zum  
Finanzhaushalt 

• Schaffung eines Landkreditkontos mit  
entsprechendem Reglement 

 

Bevölkerungsentwicklung 

Die Finanzplanung 2023 bis 2025 geht von einer 
leichten Zunahme der Bischofszeller Einwohner-
zahl aus. Der positive Wanderungssaldo beträgt 
rund 0.7 Prozent pro Jahr. Sofern die Annahmen 
zutreffen, werden 2025 voraussichtlich ca. 6'140 
Personen auf dem Gemeindegebiet von Bischofs-
zell wohnhaft sein.  

 

Steuerprognose 

Der wirtschaftliche Abschwung als Folge der 
Corona-Pandemie fällt momentan weniger stark 
aus als angenommen. Das Steuerbudget für das 
Jahr 2021 wird voraussichtlich erreicht werden. 
Dieses ist jedoch unter den Vorzeichen einer wirt-
schaftlichen Abkühlung erstellt. Für 2022 prognos-
tiziert das Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 
einen Konjunkturaufschwung von 3.5 Prozent.  

Für die Steuerprognose zur mittelfristigen Pla-
nung bis 2025 wurde mit einem gleichbleibenden 
Steuerfuss von 70 Prozent gerechnet. Aufgrund 
des jetzigen Erkenntnisstandes ist davon auszu-
gehen, dass dieses Niveau gehalten werden kann.  

Der Stadtrat rechnet für 2022 im Bereich der 
Steuern von natürlichen Personen mit einer Zu-
nahme von rund 3 Prozent im Vergleich zur Steu-
erprognose 2021. Anschliessend geht die Plan-
rechnung von einem moderaten Wachstum der 
Einkommens- und Vermögenssteuern im Um-
fang von jährlich rund 1.5 Prozent aus. 

Die Steuereinnahmen von juristischen Personen 
werden bis 2025 jährlich um rund 3.5 Prozent an-
steigen. Die zu Grunde liegenden Modellrechnun-
gen zeigen eine leichte Zunahme der steuerpflich-
tigen Unternehmen mit Sitz in Bischofszell. Alles 
in allem wird die Steuerkraft in den nächsten 
Jahren wieder leicht ansteigen, jedoch weiterhin 
unter dem kantonalen Durchschnitt liegen.  

 

Entwicklung Personalaufwand 

Im Finanzplan wird von einer jährlichen Zunahme 
des Personalaufwandes von rund einem Prozent 
ausgegangen. Darin eingeschlossen sind allfäl-
lige Anpassungen der Lohnsumme, Teuerungen 
bei Sozialversicherungen und eine mögliche Zu-
nahme des übrigen Personalaufwandes. Mit dem 
Budget 2022 erfolgt voraussichtlich eine Stellen-
aufstockung bei der Bauverwaltung. Damit be-
gegnet der Stadtrat der starken Bautätigkeit und 
der erhöhten Nachfrage für die Ökologie- und 
Energiethematik. Durch diese personelle Mass-
nahme ist es zudem möglich, die anstehenden 
Grossprojekte für die Instandhaltung der öffentli-
chen Infrastruktur fachmännisch zu begleiten. 
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Teuerungsentwicklung 

Die Finanzplanung bis 2025 geht von einer  
Teuerung im Baugewerbe und für die Sachauf-
wendungen in der Höhe von einem Prozent pro 
Jahr aus. 

 

Entwicklung der Abschreibungen und der 
Restbuchwerte 

Die Stadt Bischofszell muss mittelfristig rund 14 
Millionen Franken in den Erhalt der öffentlichen 
Infrastruktur investieren. Durch das hohe Investi-
tionsvolumen nehmen die Restbuchwerte des 
Verwaltungsvermögens zu. Der Wertverzehr auf 
dem Verwaltungsvermögen steigt deshalb eben-
falls an. Die jährlichen Abschreibungsbeträge  
liegen zwischen CHF 1.45 Mio. im Jahr 2022 und 
CHF 1.72 Mio. im Jahr 2025.  

Zinsentwicklung 

Bei der Kalkulation der Zinsentwicklung für die 
nahe und mittelfristige Zukunft wird mit einem 
leichten Zinsanstieg gerechnet. Mittel- und lang-
fristiges Fremdkapital kann aber voraussichtlich 
weiterhin zu sehr günstigen Konditionen bei einem 
Zinssatz von 0.75 Prozent beschafft werden. 

 

Entwicklung Bilanzüberschuss 

Die prognostizierten Defizite in den Jahren 2022 
bis 2025 können voraussichtlich gerade noch über 
den vorhandenen Bilanzüberschuss gedeckt wer-
den. Weitere Verkäufe von Liegenschaften, die 
nicht mehr für die Verwaltungstätigkeit benötigt 
werden, führen allenfalls noch zu einer leichten 
Verbesserung der Eigenkapitalbasis. Eine zusätz-
liche Sicherheit bietet die vorhandene Neubewer-
tungsreserve in der Höhe von CHF 10.12 Mio. 
Diese muss gemäss der geltenden Gesetzgebung 
spätestens bis 2025 zugunsten von Vorfinanzie-
rungen oder zugunsten des Bilanzüberschusses 
aufgelöst werden. Bereits jetzt ist absehbar, dass 
ab 2026 vermutlich wesentlich bessere Jahreser-
gebnisse präsentiert werden können. Ab 2026 
sind nämlich diverse Investitionen vollständig ab-
geschrieben. Der Wertverzehr des Verwaltungs-
vermögens nimmt dadurch ab. Das führt zu einer 
markanten Entlastung der Erfolgsrechnung. Die 
finanzielle Durststrecke wäre damit für die Stadt 
Bischofszell vorerst überwunden. 
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